
 
 
 
 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Hansjörg Eger 
Maximilianstraße 100 
67346 Speyer                                                                                              15.01.2012 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
in den letzten ein bis zwei Jahren ist auf Speyerer Gemarkung in Rheinnähe ein erhöhter 
Grundwasserstand festzustellen. Mit unserem an Sie gerichteten Schreiben vom 04.01.1024 
haben wir auf Probleme hingewiesen, die uns zum Beispiel aus dem Neuland bekannt sind. 
Im Nachgang dazu bitten wir Sie, zur Information des Stadtrats sowie betroffener 
Bürgerinnen und Bürger in der nächsten Stadtratssitzung die folgende Anfrage zu 
beantworten: 
 

1. Seit wann haben die Stadtwerke am Tafelsbrunnen die Trinkwasserförderung 
reduziert? Sieht die Verwaltung einen ursächlichen Zusammenhang zwischen diesem 
Tatbestand und einem erhöhten Grundwasserspiegel in jüngerer Zeit? 

2. Wie hat sich in den letzten Jahren der Rheinpegel entwickelt? In welchem Umfang 
wirkt sich ein höherer oder niederer Rheinpegel in der Speyerer Gemarkung aus? 

3. Welche Rolle kommt den Gräben im Außenbereich zu, und können diese Gräben die 
ihnen zugedachte Funktion in vollem Umfang erfüllen? Welche Maßnahmen sind 
gegebenenfalls notwendig? 

4. Welche weiteren Schritte will die Verwaltung unternehmen? 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Gottfried Jung 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
eingegangen per E-Mail 


